
Die Universität zu Köln ist eine der größten und forschungsstärksten Hochschulen Deutschlands mit einem vielfältigen  
Fächerangebot. Sie bietet mit ihren sechs Fakultäten und ihren interfakultären Zentren ein breites Spektrum wissenschaft-
licher Disziplinen und international herausragender Profilbereiche, die die Verwaltung mit ihrer Dienstleistung unterstützt.

Wissenschaftliche/r  Mitarbeiter/in  (w/m/d)
Musikwissenschaftliches Institut

Am Musikwissenschaftlichen Institut ist eine Stelle als wissenschaft-
liche*r Mitarbeiter*in (50%) für Provenienzforschung im Projekt  
„Die Bibliotheksbestände des Kölner Musikwissenschaftlichen  
Instituts im Netzwerk der NS-Zeit“ zu besetzen, das vom Deutschen 
Zentrum Kulturgutverluste gefördert wird. 
Das Projekt ist hauptsächlich motiviert durch die Tätigkeit des frü-
heren Institutsdirektor K.G. Fellerer (ab 1939) für den Einsatzstab 
Reichsleiter Rosenberg sowie Informationen über Literaturbeschaf-
fungen im besetzten Frankreich. Darüber hinaus ist die Herkunft 
zahlreicher Bände der Institutsbibliothek ungeklärt, die in den frü-
hen Jahren an das Musikwissenschaftliche Institut gekommen sind, 
und in zwei Fällen ist davon auszugehen, dass es sich um verfol-
gungsbedingt entzogenes Eigentum handelt, das möglicherweise 
über den lokalen Musikalienhandel vermittelt wurde. 

IHRE AUFGABEN

 » systematische Überprüfung der Provenienzen ausgewählter 
Bibliotheksbestände (Noten – Drucke und Manuskripte – und 
Bücher) und Bereitstellung der Provenienz-Informationen

 » Forschung zum lokalen Buch- und Musikalienhandel in der 
NS-Zeit

 » wissenschaftliche Dokumentation der Forschungsergebnisse

IHR PROFIL

 » abgeschlossenes Hochschulstudium im Bereich Musikwissen-
schaft oder einem verwandten Fach

 » Erfahrungen in der Arbeit in Archiven / Bibliotheken sowie im 
Bereich Provenienzforschung

 » Interesse am Musikalienhandel und musikalischen Sammlun-
gen der 1930er und 1940er Jahre

 » Interesse an der Verbindung universitärer und außeruniversi-
tärer Strukturen in der NS-Zeit 

 » Französischkenntnisse wünschenswert

WIR BIETEN IHNEN

 » ein vielfältiges und chancengerechtes Arbeitsumfeld
 » Unterstützung bei der Vereinbarkeit von Beruf und Familie
 »  flexible Arbeitszeitmodelle, teilbare Vollzeitstellen
 »  umfangreiches Weiterbildungsangebot
 » Angebote im Rahmen des Betrieblichen Gesundheits- 

managements 
 » Teilnahme am Großkundenticket der KVB

Die Stelle ist ab 01.01.2021 in Teilzeit mit 19,92 Wochenstunden zu 
besetzen. Sie ist zunächst auf ein Jahr befristet, die Verlängerung 
um ein weiteres Jahr wird angestrebt. Sofern die entsprechenden 
tariflichen und persönlichen Voraussetzungen vorliegen, richtet 
sich die Vergütung nach der Entgeltgruppe 13 TV-L. 

Die Universität zu Köln fördert Chancengerechtigkeit und 
Vielfalt. Frauen sind besonders zur Bewerbung eingeladen 
und werden nach Maßgabe des LGG NRW bevorzugt be-
rücksichtigt. Bewerbungen von Menschen mit Schwerbe-
hinderung und ihnen Gleichgestellten sind ebenfalls aus-
drücklich erwünscht. 

Bitte bewerben Sie sich mit Ihren aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen inkl. beigefügten Nachweisen für die gesuchten Qualifika-
tionen online unter: https://jobportal.uni-koeln.de. Die Kennziffer 
ist Wiss2010-09.

Die Bewerbungsfrist endet am 20.11.2020. 

Philosophische Fakultät


